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Mitgliederentwicklung   -  eine Auswertung 

 

Der Deutsche Schachbund verliert seit Jahren Mitglieder. Alle Verantwortlichen ob auf Landes- 
oder Bundesebene zerbrechen sich darüber die Köpfe und gehen der Frage nach, wie dieser 
Trend umgekehrt werden kann.  Es kann  deshalb nicht schaden, einmal einen Ländervergleich 
anzustellen:  

Bundesland Gesamtmitglieder 
am 1.1.2011 

Gesamtbevölkerung 
31.12.2009 

Anteil der 
Schachspieler in % 

Index 

Deutscher 
Schachbund 

90.599 81.802.257 0,11977 

 

100,00 

Baden 7.378 4.936.521*) 0,14946 124,79 

Bayern 16.377 12.510.331 0,13091 109,30 

Berlin 2.538 3.442.675 0,07372 61,55 

Brandenburg 1.782  2.511.525 0,07095 59,24 

Bremen 852 661.716 0,12876 107,51 

Hamburg 2.085 1.774.224 0,11752 98,12 

Hessen 7.282 6.061.951 0,12012 100,29 

Mecklenburg-Vor. 1.146 1.651.216 0,06940 57,94 

Niedersachsen 5.739 7.928.815 0,07238 60,43 

NRW 18.957 17.872.763 0,10607 88,56 

Rheinland-Pfalz 4.915 4.012.675 0,12249 102,27 

Saarland 1.227 1.022.585 0,12000 100,19 

Sachsen 3.949 4.168.732 0,09472 79,08 

Sachsen-Anhalt 2.437 2.356.219 0,10343 86,36 

Schleswig-Holst. 2.661 2.832.027 0,09396 78,45 

Thüringen 2.176 2.249.882 0,09672 80,75 

Württemberg 9.098 5.808.406*) 0,15664 

 

130,78 

 

*)  Als  Bevölkerungszahlen für   Baden wurden die Werte der Regierungsbezirke Freiburg und Karlsruhe und für Württemberg 
der Regierungsbezirke Stuttgart und Tübingen eingesetzt, obwohl  die Verbandsgebiete der Schachverbände Baden und 
Württemberg nicht ganz identisch sind mit den Regierungsbezirksgrenzen. 

 

Das Ergebnis der Auswertung hat mich überrascht, zumal ich der Meinung war und weiterhin  bin, dass 
wir im Badischen Schachverband in punkto Mitgliederwerbung  einiges tun müssen. Vielleicht dient 
diese Auswertung als Anstoß für weitergehende Überlegungen. Notwendig wäre noch eine gesonderte 



2 von 2 

länderspezifische Betrachtung der Mitgliederzahlen für Schüler und Jugendliche zum jeweiligen 
Bevölkerungsanteil. Es ist leider sehr zeitaufwendig, die notwendigen Daten herauszufiltern. Relativ 
einfach ist es hingegen, den Mitgliederanteil der einzelnen Landesverbände ins Verhältnis zu setzen zu 
den Gesamtmitgliedern. Hier ergeben sich folgende Werte: 

 

Bundesland Mitglieder bis 17 Jahre Anteil an Gesamtmitgl. 
in % 

Index 

Deutscher Schachbund 23.119 25,52  100,00 

Baden 1.656 22,45 87,97 

Bayern 4.351 26,57 104,11 

Berlin 432 17,02 66,69 

Brandenburg 599 33,61 131,55 

Bremen 213 25,00 97,96 

Hamburg 353 16,93 66,34 

Hessen 1.884 25,87 101,37 

Mecklenburg-Vorp. 354 30,89 121,04 

Niedersachsen 1.435 25.00 97,96 

NRW 4.718 24,89 97,53 

Rheinland-Pfalz 1.252 25,47 99,80 

Saarland 278 22,66 88,79 

Sachsen 1.113 28,18 110,42 

Sachsen-Anhalt 835 34,26 134,25 

Schleswig-Holstein 724 27,21 106,62 

Thüringen 621 28,54 111,83 

Württemberg 2.301 25,29 99,10 

 

Auch hier versage ich mir eine Bewertung. Interessant sind die Daten allemal und für weitergehende 
Überlegungen, wo anzusetzen wäre, evtl. hilfreich.  

 

Fritz MeyerFritz MeyerFritz MeyerFritz Meyer    

Präsident des Badischen Schachverbandes 


